
 
 

 

 

 

An den Regionspräsidenten 

Und die Fraktionen 

Im Hause 

 

 

Hannover, 13.1.2016 

 

Anfrage zur schriftlichen Beantwortung gem. § 9 der Geschäftsordnung 

MRSA und Pflegepersonal der Kliniken des KRH 

Sachlage:  

Medizinisch sind Multiresistente Keime (MRSA) ein topaktuelles und leider brandgefährliches Thema, 

da sie zu lebensbedrohlichen Infektionen führen können (vgl. a. Asphalt, 01/16). Anfang Februar 

2014 haben wir bereits darauf hingewiesen (AaA 1471), dass „viele Krankenhausinfektionen durch 

Multiresistente Keime  – kurz MRSA genannt – verursacht werden. Diese Keime sind gegen fast alle 
herkömmlichen Antibiotika und Medikamente zur Virenbekämpfung resistent und bilden ein großes 

Problem im Bereich der stationären Pflege. MRSA-Infektionen führen zu einer verlängerten 

Behandlungsdauer, erhöhter Sterblichkeit und höheren Behandlungskosten.“ 

 

Nach Angaben der Hannoverschen Allgemeinen Zeitung vom 19. November 2014, stieg die Anzahl 

der MRSA-Infektionen in der Region Hannover im Zeitraum von 2010 bis 2013 um 39 Prozent an.  

Dass diese Problematik nichts von ihrer Brisanz verloren hat, verdeutlichte nun auch das TEAM 

Wallraff (RTL) am 11.1.2016: Es zeigt sich, dass auch beim Klinikpflegepersonal Infektionen mit MRSA 

auftreten, wodurch eine erhöhte Infektionsgefahr für die Patienten gegeben ist. Laut der zitierten 

Sendung sind 1,7 % des Pflegepersonals infiziert. 
 

Wie uns die Verwaltung in der o.g. AaA 1471 mitteilte, ist das KRH Gründungsmitglied des MRSA-Plus 

Netzwerkes in der Region Hannover. Dieser Umstand schützt offenbar nicht vor einem bedenklichen 

Anstieg dieser gefährlichen Keiminfektionen.  

 

Vor diesem Hintergrund bitten wir um eine ausführliche Beantwortung der folgenden Fragen: 

 

1) Wird das Pflegepersonal der Kliniken der KRH auf MRSA-Infektionen überprüft? Und wenn ja, 

erfolgt die Überprüfung regelmäßig und beim kompletten Personal? 

2) Wie viele Patienten kommen auf eine Pflegekraft in jeder Klinik der KRH a) tagsüber und b) 

nachts? 
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3) Werden alle Patienten auf MRSA geprüft? Und wenn nein, warum nicht? Wenn nicht alle 

geprüft werden, nach welchen Kriterien werden Patienten zum MRSA-Test ausgewählt? 

4) Wie hoch war die Zahl der Fälle der MRSA-Patienten in den KRH Kliniken in den Jahren 2013, 

2014 und 2015? 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

Hans-Jürgen Hey (stellv. Vorsitzender) 


